
Meerane - grüne Stadt mitten im Leben  

 

Meerane stellt sich dar als eine Stadt im Kern des Städtedreiecks Zwickau, Altenburg, 

Crimmitschau/Glauchau mit  

 

 landschaftlicher Eigenart (öffentliche Grünflächen, Parks, Gärten)  

 ökologischer Ausrichtung (Gesundheit)  

 kultureller Vielfalt  

 wirtschaftlicher Zukunft  

 guter Lebensqualität  

 aber auch mit Widersprüchen in der städtebaulichen Entwicklung (z.B. mit einer 

vernachlässigten Altstadt) 

 

Meerane reklamiert für sich den Begriff einer "grünen Stadt". 

"Grüne Stadt" beinhaltet: Charme, schön gewachsene Landschaft, erholend und 

entspannend, Wohnplatz, Freizeitort, Alternative zu größeren Städten, Bildungs- und 

Kulturangebot.  

 

Der Zusatz "mitten im Leben" beinhaltet einen Stadtbegriff, gekennzeichnet durch die 

Möglichkeiten  

 

 eines kompakten Nebeneinanders von Wohnen, Geschäft und Gewerbe  

 einer Stadt der kurzen Wege  

 einer städtebaulichen Qualität: Gassen, Plätze usw.  

 einer senioren- und familiengerechten Stadt  

 einer für junge Menschen attraktiven Stadt 

 

Wozu ist eine nachhaltige Stadtentwicklung erforderlich? Um ...  

 

... die soziale Integrationsfähigkeit der Stadt zu erhalten (Problemfeld Wegzug  

jüngerer Einwohnergruppen).  

... die Lebens- und Wohnqualität fortzuentwickeln.  

... über unser Leitbild die Stadt als gesunde und grüne (Park)Stadt zum Wohnen und  

als erfolgreichen Wirtschaftsstandort zu präsentieren.  

 

Meerane stellt sich als eine offene Stadt dar. 

Die nachbarschaftlichen Städte Meeranes besitzen unterschiedliche Voraussetzungen der 

Entwicklung. Da sie im wesentlichen die selben Ziele verfolgen, konkurrieren sie 

miteinander. Die Städte teilen sich ein enges Umfeld. Erforderlich ist eine Koordinierung und 

Zusammenarbeit der Planungen über das Vorhandene hinaus:  

 

Drei Kooperationsebenen sind erforderlich: 

1. eine engere Kooperation: Meerane-Glauchau-Crimmitschau 

2. eine weitere Kooperation: Meerane-Glauchau-Crimmitschau-Werdau- 

Waldenburg-Hohenstein-Ernstthal und Altenburg 

3. eine weitere Kooperation mit den Oberzentren Zwickau, Chemnitz und Gera 

4. eine europäische Kooperation über eine oder mehrere Städtepartnerschaften 

 

Im weiteren unmittelbaren Umfeld sind Kooperationen mit Schönberg, Ponitz, Dennheritz 

und Gößnitz zu erfolgen.  
 


